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Abschlussbericht Projekt 2018 KA103:
Allgemeines

 Projekte mit 24-monatiger Laufzeit (01.06.2018 – 31.05.2020)

 Frist: 30. Juli 2020 (verlängert) 

 Abgabe erfolgt über das Mobility Tool+

 Prüfung der Daten und Bewertung des Berichts durch NA DAAD



Prüfung der Abschlussberichte durch die NA DAAD
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 Innerhalb 60 Tage nach Eingang des jeweiligen Berichts

 In mehreren Prüfschritten:

 Eingangsprüfung
 Förderfähigkeitsprüfung
 Qualitative Bewertung
 Finanzielle Prüfung (im Vier-Augen-Prinzip)

 Die PrüferInnen melden sich ggf. mehrfach, wenn es in den einzelnen 
Schritten zu Rückfragen oder Nachforderungen kommt

 Änderungen nimmt (in Absprache!) i.d.R. die NA DAAD im MT+ vor

 Information über Restzahlung durch die NA oder Rückzahlung durch Sie 
erfolgt mit dem Feedbackschreiben; vorher bitte keine Rückzahlungen 
veranlassen
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Inhalte des Seminars

1. Erfassung von Mobilitäten im MT+ 
2. Budgetverwaltung im MT+
3. Erstellen des Abschlussberichts



1. Erfassung von Mobilitäten im 
Mobility Tool+ (MT+)
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 Der Abschlussbericht wird über das Mobility Tool+ erstellt. 

 Im Mobility Tool+ müssen bereits während der Projektlaufzeit mindestens 
einmal im Monat Mobilitäten eingefügt und ergänzt werden, falls etwas 
zu aktualisieren ist. 

 Wenn alle Daten zum Projekt im Mobility Tool+ eingetragen bzw. 
importiert und aktualisiert sind, kann der Abschlussbericht online 
generiert, ausgefüllt und abgesendet werden.

 Detaillierte Informationen zum Mobility Tool+ und seinen Funktionen 
finden Sie im MT+ Handbuch der NA DAAD.

 Beginnen Sie so früh wie möglich mit der Erstellung des 
Abschlussberichtes.

Abschlussbericht Projekt 2018 KA103:
Erfassung von Mobilitäten im MT+

https://eu.daad.de/service/downloadcenter/de/46402-downloadcenter/?q=mobility%20tool%2B%20hand&sortBy=download.title_asc&page=1
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Überprüfung der Mobilitätsdaten / 
Häufige Fehlerquellen (allgemein)

 In Fällen von Force Majeure (höhere Gewalt) muss das entsprechende 
Feld aktiviert sein und der Grund im Feld „Force Majeure Explanations“ 
erläutert werden.

 Alle Teilnehmer müssen nach abgeschlossener Mobilität einen 
Teilnehmerbericht (EU Survey) einreichen. Liegt ein Teilnehmerbericht 
nicht vor, so ist dies im Feld „Overall Comments“ aussagekräftig zu 
begründen.

 Sofern Sie sich in den Förderbedingungen eine Kürzung der 
Förderrate vorbehalten, kann dies durch die Erfassung der „non-funded
duration“ erfolgen, muss aber im Feld „Overall Comments“ erläutert 
werden.

 Die Information bezüglich eines Additional Non-EU Grant ist nicht 
anzugeben. 
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Überprüfung der Mobilitätsdaten / Häufige 
Fehlerquellen - Studierendenmobilität

 Die Minimal- und Maximalförderdauer muss eingehalten werden. Bei 
Ausnahmen wie Trimester/Shortterm muss im Feld „Overall Comments“ 
erläutert werden. 

 Wurde die Maximalförderdauer der regulären 12 Monate eines 
Studienzyklus (bspw. Staatsexamen; ggf. inkl. der previous participation) 
überschritten, muss dies ebenfalls im Feld „Overall Comments“ erläutert 
werden. 

 Previous participation in Erasmus or Erasmus+ at the same level of
study (months) ist als Dezimalzahl anzugeben. 
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Überprüfung der Mobilitätsdaten / Häufige 
Fehlerquellen - Studierendenmobilität

 Bei Sonderförderung für Geförderte mit Behinderung (Participant with
Special Needs) wird in das Feld „EU Special Needs Support“ der 
Gesamtbetrag der Sonderförderung eingegeben. 

 Die Förderung von Studierenden mit Kind (Disadvantaged
Background) muss im Feld „Overall Comments“ erläutert werden (z.B. 
„Studierende mit Kind“). Der festgelegte Pauschalbetrag (200 Euro pro 
Monat) wird automatisch ausgefüllt. 

 Bei einem kombinierten Studienaufenthalt mit Praktikum (Studies 
combined with traineeship) müssen im Feld „Overall Comments“ die 
aufnehmende Organisation sowie der Ort und die Dauer des Praktikums 
aufgeführt werden. 
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Überprüfung der Mobilitätsdaten / 
Häufige Fehlerquellen - Personalmobilität

 Bei einem kombinierten Aufenthalt zu Lehr- und Lernzwecken 
(Combined Teaching and Training) müssen im Feld „Overall 
Comments“ die aufnehmende Organisation sowie der Ort und die Dauer 
der Fort- und Weiterbildung aufgeführt werden. 

 Bitte überprüfen Sie, ob das richtige Distance Band ausgewählt wurde. 

 Wenn die Reise von einem anderen Ort als der Gasteinrichtung oder der 
entsendenden Einrichtung erfolgt ist, muss dies im Feld „Comments on 
different location than sending/receiving organisation” erläutert 
werden und das entsprechende Distance Band ausgewählt werden. 

https://ec.europa.eu/programmes/erasmus-plus/resources/distance-calculator_en
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Überprüfung der Mobilitätsdaten / 
Häufige Fehlerquellen - Personalmobilität 

 Bei STA muss das Lehrdeputat (Total Number of Teaching Hours) 
mindestens 8 Unterrichtsstunden pro Woche (5 Arbeitstage) umfassen. 
(Ausnahme: 4 Unterrichtsstunden pro Woche bei „Combined Teaching 
and Training“)

Wenn die Mobilität länger als eine Woche dauert, muss die Mindestanzahl der 
Unterrichtsstunden für eine unvollständige Woche proportional zur Dauer der 
betreffenden Woche berechnet werden (siehe Erasmus+ Leitfaden des Projekts 2018). 

 Wenn in Ausnahmefällen keine Reisekosten anfallen, weil bspw. die 
Gasteinrichtung die Kosten übernimmt, muss „EU Travel Grant - Grant 
Not Required“ angeklickt und dies im Feld „Overall Comments“ erläutert 
werden. 

Sollten keine Reisekosten anfallen, weil die Gasteinrichtung weniger als 10 Kilometer 
entfernt ist, muss das „Distance Band 10 (0 – 10 km)“ ausgewählt werden. 
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Höhere Gewalt regelt den Umgang mit Abbruch und Nicht-Antritt einer Mobilität 
aufgrund von unvorhersehbaren Ereignissen oder Umständen, 

 die von der EU KOM oder der NA DAAD als Fälle von „force majeure“ definiert 
und über das Erasmus+ Mailforum veröffentlicht wurden (z.B. Pandemien, 
Naturkatastrophen, etc.) oder

 die nach individueller schriftlicher Anfrage einer Hochschule im Rahmen einer 
Einzelfallentscheidung durch die NA DAAD genehmigt wurden (z.B. Krankheit mit 
Attest, Trauerfälle, nicht selbstverschuldete Probleme bei der Visumsbeschaffung, 
etc.).

In genehmigten Fällen von Höherer Gewalt erhält die/der Geförderte mindestens den 
Erasmus+ Zuschuss für die tatsächliche Dauer der Mobilitätsphase.

Alle Fälle von Höherer Gewalt 
 müssen von der NA DAAD genehmigt werden und
 müssen im MT+ als „Force Majeure“ gekennzeichnet werden. 

Erasmus+ Mobilität
Höhere Gewalt „Force Majeure“ - Allgemein 
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Grobe Einteilung der möglichen Force Majeure-Fälle aufgrund des Coronavirus:  

 Mobilität wurde nicht angetreten

 Mobilität wurde abgebrochen

 Mobilität wurde abgebrochen, Teilnehmer befand sich noch im Ausland

 Mobilität wurde abgebrochen, es fielen jedoch noch weitere Kosten an

Erasmus+ Mobilität
„Force Majeure“ - Coronavirus 

Die in diesem Rahmen entstandenen Kosten können erstattet werden, sofern ein 
von allen Parteien unterzeichnetes GA/ LA/ MA vorliegt

 bis zur Höhe der im Grant Agreement vereinbarten Fördersumme bzw. bei 
zusätzlichen Reisekosten auch darüber hinaus über OS- oder Projektmittel 

 die Summe der zu erstattenden Kosten wird als Individual Support bzw. Travel 
Grant in MT+ eingegeben.

Alle Details zum Thema unter: 
FAQ für Hochschulen 

https://eu.daad.de/service/faq/coronavirus/de/76108-coronavirus-und-erasmus-faq-fuer-hochschulen/
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 Alle bereits nominierten Mobilitäten dürfen im MT+ als Force Majeure 
gekennzeichnet werden (mit Kosten 0 €)

 Eintragen eines kurzen Hinweises mit Stichwort „Corona“, 

Automatische Kennzeichnung als „COVID-19 affected“

Erasmus+ Mobilität
„Force Majeure“ – Coronavirus – Mobility Tool+ 



Erasmus+ Mobilität
„Force Majeure“ - Coronavirus 
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 Mobilität wurde nicht angetreten:
Abrechnung anhand von Belegen, die der Geförderten-Akte (in Kopie) beigelegt 
werden;
im MT+ entspricht das Enddatum dem Startdatum.

 Mobilität wurde abgebrochen: 
Taggenaue Abrechnung; im MT+ werden die tatsächlichen Aufenthaltsdaten 
eingegeben und wie gewohnt abgerechnet. 

 Mobilität wurde abgebrochen, Teilnehmer befand sich noch im Ausland 
(bis maximal 31.05.2020): Zusätzlicher Zeitraum, der nach Abbruch aufgrund 
von Corona im Ausland verbracht wurde und ggf. über die ursprüngliche 
Planung hinausging, kann gefördert werden; im MT+ wird der tatsächliche 
Aufenthaltszeitraum eingegeben; der vereinbarte Zuschuss wird angepasst. 

 Mobilität wurde abgebrochen, es fielen jedoch noch weitere Kosten an: 
Der im Grant Agreement vereinbarte Zuschuss kann ausgezahlt werden; im 
MT+ wird der tatsächliche Aufenthaltszeitraum eingetragen. 
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 Mobilität wurde online fortgeführt

Bitte handhaben Sie diese Mobilitäten wie eine „normale“ Mobilität und tragen 
Sie die Aufenthaltsdauer wie ursprünglich im Grant Agreement ins MT+ ein. 
Im Kommentarfeld tragen Sie bitte eine kurze Begründung mit dem Hinweis
auf die Corona-Pandemie ein. Der EU-Survey und eine „Confirmation of Stay“ 
sollte vorliegen. 

Alle Details zum Thema finden Sie unter: FAQ für Hochschulen 

Erasmus+ Mobilität
„Force Majeure“ - Coronavirus 

https://eu.daad.de/service/faq/coronavirus/de/76108-coronavirus-und-erasmus-faq-fuer-hochschulen/


2. Budgetverwaltung im MT+
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Budgetübersicht im MT+
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 Haben Sie Ihr Budget in einer oder mehreren Aktionen überzogen, 
muss dieses durch einen Transfer innerhalb der Aktionen oder von 
OS-Mitteln ausgeglichen werden. 

 Mögliche Transfers entsprechend Finanzhilfevereinbarung:

 Von SMS auf SMP und umgekehrt bis 100%
 Von STA auf STT und umgekehrt bis 100%
 Von ST auf SM bis 100%
 Von OS auf SM und/oder ST bis 100%, sofern die Qualität der 

einzelnen Aktivitäten gemäß der ECHE auch mit weniger OS-
Mitteln gewährleistet wird

• Kein Transfer von SM auf ST
• Kein Transfer auf OS
• Kein Transfer auf Aktionen, die nicht bewilligt wurden

Budgetmanagement/ Transfers
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 Alle blau hinterlegten Felder sind auszufüllen

 Alle grau hinterlegten Felder befüllen und errechnen sich automatisch

OS-Mittel und Transfer-Rechner Projekt 2018
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 Wählen Sie den Erasmus-Code Ihrer Hochschule aus dem Dropdown-
Menü. 

Dadurch werden der Name des Projektträgers sowie die entsprechende Projektnummer automatisch eingetragen. 
Zudem generieren sich automatisch Ihre Bewilligungsdaten laut Finanzhilfevereinbarung bzw. letzter 
Änderungsvereinbarung (Mobilitäten, Budget inklusive Sonderförderung „special needs“ und bewilligte OS-Mittel). 

OS-Mittel und Transfer-Rechner Projekt 2018
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 Befüllen Sie die blauen Felder unter „Realisierte Mobilitäten“ mit den 
entsprechenden Zahlen aus dem MT+ („Budget“) bzw. Abschlussbericht 
(Punkt 5.1 und 13.1)

Dadurch errechnet sich automatisch die Differenz zwischen dem bewilligten und berichteten Budget

OS-Mittel und Transfer-Rechner Projekt 2018
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Die verschiedenen Transfer-Möglichkeiten, je nachdem wie Sie Ihr 
bewilligtes Budget je Aktion verausgabt haben, möchten wir Ihnen anhand 
von 4 Beispielen verdeutlichen:

 Das Budget wurde wie vorgesehen realisiert und komplett verausgabt

 Das Budget wurde in einer oder mehreren Aktionen nicht vollständig 
verausgabt und nicht in einer anderen Aktion überzogen 

 Das Budget wurde in einer oder mehreren Aktionen nicht vollständig 
verausgabt und in einer oder mehreren anderen Aktionen überzogen 

 Sollte der Transfer zwischen den Aktionen nicht ausreichen um Ihr 
Budget auszugleichen, müssen Sie OS-Mittel auf die entsprechende 
Aktion transferieren

Transfer zwischen Aktionen
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 Das Budget wurde wie vorgesehen realisiert und komplett verausgabt 
Wenn Sie Ihr Budget wie vorgesehen realisiert und komplett verausgabt haben, sind keine weiteren Schritte notwendig. 
Die Ihnen zur Verfügung stehenden OS-Mittel werden automatisch berechnet, und Sie können diese aus dem Feld 
„ZUSTEHENDE GESAMTSUMME OS-MITTEL“ in das dafür vorgesehene Textfeld im Mobility Tool+ übernehmen. 

Transfer zwischen Aktionen – Beispiel 1
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 Das Budget wurde in einer oder mehreren Aktionen nicht vollständig 
verausgabt und nicht in einer anderen Aktion überzogen 
Wenn Sie das bewilligte Budget in einer oder mehreren Aktionen nicht vollständig verausgabt und auch nicht in einer 
anderen Aktion überzogen haben, sind ebenfalls keine weiteren Schritte notwendig. Auch in diesem Fall werden die 
Ihnen zur Verfügung stehenden OS-Mittel automatisch berechnet, und Sie können diese aus dem Feld „ZUSTEHENDE 
GESAMTSUMME OS-MITTEL“ übernehmen.  

Transfer zwischen Aktionen – Beispiel 2
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 Das Budget wurde in einer oder mehreren Aktionen nicht vollständig 
verausgabt und in einer oder mehreren anderen Aktionen überzogen 

Wenn Sie das bewilligte Budget in einer oder mehreren Aktionen nicht vollständig verausgabt und gleichzeitig in einer 
anderen Aktion überzogen haben, müssen Sie zwischen den Aktionen und/oder von den OS-Mitteln transferieren. 

Transfer zwischen Aktionen – Beispiel 3
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 Sollte der Transfer zwischen den Aktionen nicht ausreichen um Ihr 
Budget auszugleichen, müssen Sie OS-Mittel auf die entsprechende 
Aktion transferieren

Die maximale OS-Transfersumme errechnet sich automatisch

Transfer von OS-Mitteln – Beispiel 4

Hinweis: Die Zeile „Budgetdifferenz Ergebnis nach Transfer von OS“ darf keine negativen Werte aufweisen. In einem 
Idealfall, wenn das gesamte bewilligte Budget verausgabt wurde, steht hier in allen vier Aktionen 0,00 € als Endergebnis.



OS- und Transferrechner
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 Die Ihnen zustehenden OS-Mittel werden automatisch ausgerechnet 
(„ZUSTEHENDE GESAMTSUMME OS-MITTEL“) und müssen nur noch in 
das vorhergesehene Feld im Mobility Tool+ eingetragen werden

 Die Exceptional costs sind 0, es sei denn, Sie haben einen Antrag auf 
Erstattung von Bankavalkosten oder für erhöhte Fahrtkosten gestellt. 

Zustehende Gesamtsumme OS-Mittel



Eintragung von Transfers und OS-Mitteln im 
Abschlussberichtsformular
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 Falls Sie OS-Mittel nach SM und/oder ST transferiert haben, müssen diese 
im Abschlussberichtsformular unter Punkt 13.1.1. „Budget Transfer“ 
eingetragen werden und im dafür vorgesehenen Feld kommentiert werden



3. Erstellen des Abschlussberichts 
– Ausfüllen des Formulars im MT+ 
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1. Das Formular des Abschlussberichtes wird in deutscher Sprache ausgefüllt. Einzige 
Ausnahme hierbei ist die Project Summary – diese muss in englischer Sprache erstellt 
werden. 

2. Wenn mit dem Ausfüllen begonnen wurde, können über den Button „Edit draft“ immer 
noch fortlaufend Änderungen vorgenommen werden.

3. Wenn der Abschlussbericht übermittelt wurde („submitted“), ist eine nachträgliche 
Anpassung nicht mehr möglich. 

4. Jedes Textfeld ist auf maximal 5.000 Zeichen begrenzt.
5. Das Formular besteht aus insgesamt 14 Kapiteln, von denen jedoch einige vorausgefüllt 

sind. Man kann durch Anklicken des jeweiligen Kapitels, an dem man aktuell arbeiten 
möchte, innerhalb des Abschlussberichtsformulars navigieren.

6. Innerhalb der Kapitel gibt es Pflichtfragen, die mit einem blauen Balken vor dem jeweiligen 
Fragenteil gekennzeichnet sind.

7. Sobald ein Kapitel vollständig abgeschlossen worden ist, wird es in der Navigationsleiste 
mit einem grünen Häkchen markiert. Über der Navigationsleiste läuft eine prozentuale 
Leiste mit.

Abschlussbericht Projekt 2018 KA103:
Grundlegendes zum Abschlussberichts-Formular
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Erster Schritt - Generate Beneficiary Report

Sobald alle Eintragungen überprüft und ggf. angepasst worden sind, können Sie 
über den Reiter „Reports“ und den Button „Generate Beneficiary Report“ den 
Abschlussbericht generieren. 
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Berichtsteile

Der Bericht besteht auf 14 Rubriken. Man kann durch Anklicken des jeweiligen 
Kapitels im Abschlussberichtsformular navigieren. Innerhalb der Kapitel gibt es 
Pflichtfragen, die mit einem blauen Balken vor dem jeweiligen Fragenteil 
gekennzeichnet sind.

Sobald alle Pflichtangaben in einem Kapitel getätigt wurden, werden diese mit 
einem grünen Häkchen markiert.
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Automatisch ausgefüllte Berichtsteile

1. Rahmendaten - Context (Information zum Projekt)
5. Aktivitäten - Activities (Mobilitätsflüsse)
6. Profil der Teilnehmer/-innen - Participants‘ Profile (Auszüge aus den 

Gefördertenberichten)
7. Teilnehmerfeedback bezüglich der ECHE-Prinzipien
9.1. Lernergebnisse - Learning Outcomes (Auszüge aus den Gefördertenberichten)
13. Budget (Auszug aus MT+)

Diese Fragenteile füllen sich automatisch aus, können/müssen von Ihnen aber teilweise 
kommentiert werden. Entsprechende Felder sind mit einem blauen Balken und „Pflichtfeld“ 
versehen.

Ausnahme: 13.1. Budget - Summary
Falls Sie OS-Mittel transferiert haben, müssen diese unter Punkt 13.1.1. „Budget Transfer“ 
eingetragen und im vorgesehenen Feld kommentiert werden. 



Abschlussberichtsformular im Vergleich zum Vorjahr
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 Neu ist Punkt 5.3 „Development of Specific Skills and Competences“

• Students/Recent Graduates – Development of Digital Skills
• Staff – Development of Pedagogical/Curriculum Design Skills

 Fast alle Kommentarfelder sind neuerdings verpflichtend auszufüllen

 Änderungen in der Budgetübersicht (Punkt 13) – neue Nummerierung

• 13.1.1. „Budget Transfers“ war zuvor unnummeriert
• 13.1.2. „Project Total Amount“ lief zuvor unter 13.2.
• 13.2. „Travel“ lief zuvor unter 13.3
• 13.3. „Exceptional Costs for Expensive Travel“ ist neu
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2. Project Summary

Unter Punkt 2. „Project Summary“ (Zusammenfassung des Projektes) müssen Sie das 
abgeschlossene Projekt kurz (mit nicht mehr als 5.000 Zeichen) zusammenfassen. 

Der Abschlussbericht wird in deutscher Sprache ausgefüllt. Einzige Ausnahme 
hierbei ist die Project Summary: Diese muss in englischer Sprache erstellt 
werden, da sie als Ergebnis des abgeschlossenen Projekts auf der Erasmus+ 
Project Results Platform veröffentlicht wird. 

Wenn Sie Deutsch als Sprache für das Mobility Tool+ ausgewählt haben, stellen 
Sie bitte zusätzlich zu der in deutscher Sprache verfassten Zusammenfassung 
des Projekts, eine englische Übersetzung im entsprechend gekennzeichneten 
Feld zur Verfügung. Haben Sie Englisch als Sprache für das Mobility Tool+ 
eingestellt, erscheint nur das Pflichtfeld der Project Summary. Hier bitte die 
Zusammenfassung in englischer Sprache verfassen. 
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2. Project Summary
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3. Projektbeschreibung - Description of the Project

Sie haben mit Unterschrift der Finanzhilfevereinbarung des Projekts 2018 der Erreichung 
bestimmter quantitativer und qualitativer Ziele zugestimmt. Die quantitativen Ziele beziehen 
sich auf Anhang I zur Finanzhilfevereinbarung (Projektbeschreibung), die qualitativen Ziele 
beziehen sich auf die mit Erhalt der Erasmus Charter for Higher Education (ECHE) 
eingegangenen Verpflichtungen.
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3. Description of the Project (nur für 
Mobilitätskonsortien)

Wie arbeiten Sie als koordinierende Einrichtung mit Ihren Konsortiumspartnern
zusammen? Wie funktioniert der Informationsfluss miteinander? Wie tragen Ihre Partner 
jeweils quantitativ und qualitativ zum Projekt bei?

Wie stellen Sie die Erreichung der geplanten Ziele und Ergebnisse sicher? Welche 
Maßnahmen ergreifen Sie in Zusammenarbeit mit Ihren Partnern, um den Erfolg des 
Projekts zu steigern? Haben Sie in diesem Zusammenhang ein Modell für die 
Kommunikation untereinander etabliert? Wie funktioniert die Abstimmung mit Ihren 
Partnern?
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4. Implementation of the Project
4.1. Project Management

Wie stellen Sie die Qualität Ihrer Partnerschaften sicher? Wie kommunizieren Sie bei 
Problemen mit Ihren ausländischen Partnern? Wie lösen Sie während der Aufenthalte 
aufkommende Probleme? Stehen Sie in regelmäßigem Kontakt zu Ihren ausländischen 
Partnern?

Wie informieren Sie potentiell künftige Geförderte über die Fördermöglichkeiten im 
Rahmen von Erasmus+? Bieten Sie Informationsveranstaltungen an? Haben Sie 
eventuell Merkblätter oder Flyer erstellt? Wie kommunizieren Sie Ihnen die 
Auswahlergebnisse? Wie stellen Sie die Kommunikation zwischen Ihnen und Ihren 
Geförderten sicher? Geben Sie Hilfestellungen beim Ausfüllen der erforderlichen 
Dokumente (grant/learning/mobility agreement)?
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Bieten Sie zur Vorbereitung Ihrer Teilnehmer interkulturelle Trainings, Sprachkurse oder 
dergleichen an? Vielleicht auch in Zusammenarbeit mit Ihrem Sprachenzentrum oder 
anderen Institutionen? Wer führt diese vorbereitenden Maßnahmen durch?

4. Implementation of the Project
4.2. Preparation, Monitoring and Support …

Sind Probleme während der Durchführung des Erasmus+ Programms aufgetreten? Gibt es 
in dieser Hinsicht Standardsituationen? Wie gehen Sie mit Einzelfällen um? Welche 
Lösungen konnten Sie für die aufgetretenen Probleme finden und anbieten?

Überwachen und begleiten Sie Ihre Outgoings und Incomings während ihrer 
Auslandsaufenthalte? Wie stellen Sie die Überwachung/Begleitung sicher? Gibt es z. B. 
geregelte Abläufe wie Sammelkorrespondenzen an Geförderte oder haben Sie ein 
Mahnwesen implementiert?
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Teilweise müssen Sie auch andere IT-Tools der Europäischen Kommission konsultieren, um 
das Abschlussberichtsformular vollständig ausfüllen zu können. Diese und die folgenden 
Fragestellungen beziehen sich auf das OLS-Tool.

4. Implementation of the Project
4.3. Online Linguistic Support

OLS-Tool: http://erasmusplusols.eu/

http://erasmusplusols.eu/
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4. Implementation of the Project
4.3. Online Linguistic Support

Bei dem ersten Feld handelt es sich um ein Optionsfeld mit 5 verschiedenen 
Auswahlmöglichkeiten, die darstellen, wie Sie die Verwendung der OLS-Lizenzen 
gewährleistet haben. Die Auswahl mehrerer Antworten ist möglich. Wenn Sie die Option 
„Other“ auswählen, muss dies noch zusätzlich beschrieben werden.

Die Nutzung des OLS-Tools ist seit dem 01.01.2015 für alle Projektträger und auch für die 
Geförderten verpflichtend. Zusätzlich dazu werden jedoch auch noch andere 
Informationen über die Verwendung der OLS-Lizenzen abgefragt.
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4. Implementation of the Project
4.3. Online Linguistic Support

Im grant agreement war durch die Mindestvorgaben der Europäischen Kommission ein 
optionaler Artikel vorgesehen. Haben Sie diesen aufgenommen und aufgrund der Nicht-
Einreichung des zweiten Sprachtests die Abschlussrate zurückgehalten?

Jegliche Kommentare zur Verwendung der Sprachenförderung online (OLS) können der 
NA DAAD bei ihrem Support für die Projektträger nutzen.
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4. Implementation of the Project
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Haben Sie einen Anteil der OS-Mittel für die sprachliche und interkulturelle Vorbereitung 
Ihrer Teilnehmer benutzt? Wenn Sie die Schaltfläche „Yes“ anklicken, öffnet sich ein 
weiterer Teil des Formulars, in dem Sie zusätzliche Fragen zu diesem Thema beantworten 
müssen.

4. Implementation of the Project
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8. Compliance with the Erasmus Charter for
Higher Education

Sind die Ergebnisse aus dem Fragenblock 4 mit den Verpflichtungen vereinbar, die Sie 
mit Erhalt der Erasmus Charter for Higher Education (ECHE) eingegangen sind? Sollten 
noch Verbesserungs- bzw. Ergänzungsmaßnahmen notwendig bzw. geplant sein, wird 
eine Aufstellung der geplanten Maßnahmen mit einem Zeitplan verlangt.
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Fortschrittsübersicht – Draft Report

Über der Navigationsleiste läuft eine prozentuale Leiste mit. Erst wenn alle 
Angaben getätigt wurden und die Skala 100% anzeigt, können Sie den 
Abschlussbericht über das Mobility Tool+ abschließen („Start Submission 
Process“).

Solange Sie den Abschlussbericht nicht übermittelt haben, können Sie über 
die Funktion „Edit Draft“ bzw. „Continue editing draft report“ weiterhin 
Änderungen an Ihrem Bericht vornehmen. Angaben im Bericht zu Ihren 
Mobilitäten, Budget etc. aktualisieren sich ebenfalls automatisch, wenn Sie 
beispielsweise Änderungen in Ihren Mobilitäten vornehmen.
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Aktualisierung der Daten

Wenn die Mobilitätsdaten nicht vollständig sind, können Sie den 
Übermittlungsprozess nicht starten. Sobald der u. g. Hinweis erscheint, 
überprüfen Sie bitte Ihre Mobilitätsdaten (Draft). Hierzu klicken Sie „Revalidate
Mobilities now“ an, und die betroffenen Mobilitäten werden angezeigt. Bitte 
beachten Sie, dass dieser Vorgang einige Zeit in Anspruch nehmen kann. Sollte 
es hier zu Verzögerungen kommen, versuchen Sie, die Seite in Ihrem Browser 
zu aktualisieren.
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Aktualisierung der Daten

Falls das Klickfeld „Revalidate Mobilities now“ nicht angezeigt wird, kann die 
Aktualisierung auch direkt unter dem Reiter „Mobilities“ vorgenommen werden.

Danach können Sie zu Ihrem Abschlussbericht zurückkehren und an dem 
Bericht weiterarbeiten. Die zuvor eingegebenen Daten werden automatisch 
gespeichert. 

Hierfür klicken Sie oben rechts auf „More actions“ 
und wählen „Revalidate Mobilities“ aus.
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Anhänge zum Abschlussbericht

Bevor Sie Ihren Abschlussbericht an die NA DAAD übermitteln, müssen Sie die 
„Declaration of Honour“ (Ehrenwörtliche Erklärung) als Anhang hochladen und 
entsprechend kennzeichnen (auf „Contains declaration of honour“ klicken). 

Die Declaration of Honour können Sie unter Annexes über „Download Declaration 
of Honour“ herunterladen.

Bitte beachten Sie, dass die Declaration of Honour bereits mit dem zu Ihrem 
Projekt hinterlegten Legal Representative vorausgefüllt ist. 

Der von Ihnen ausgefüllte OS-Mittel- und Transfer-Rechner 
kann optional mit hochgeladen werden, ist jedoch kein 
verpflichtender Bestandteil des Abschlussberichts (mehr). 
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Submission Process

Klicken Sie links auf „Start Submission Process“ und im dadurch geöffneten 
Fenster „Next Step“.
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Datenschutzerklärung
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Budget

Die von Ihnen berichteten OS-Mittel werden angezeigt. 
Bitte überprüfen Sie, ob Sie die OS-Mittel ggf. im Reiter „Budget“ des Mobility 
Tool+ angepasst haben.
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Checkliste

Die Übertragung Ihrer englischen Project Summary auf die Erasmus+ Project Results
Platform erfolgt automatisch und muss von Ihnen nicht manuell vorgenommen werden. 
Markieren Sie den Punkt dennoch auf der Checkliste als „Done“, damit Sie mit den 
nächsten Schritten fortfahren können.

Überprüfen Sie die 
Checkliste, die sich in einem 
neuen Pop-up Fenster 
öffnet, auf Vollständigkeit. 
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Übermittlung des Abschlussberichts

Um den Abschlussbericht zur Prüfung und zur Bearbeitung an die NA DAAD zu 
senden, klicken Sie im letzten Schritt auf „Submit Beneficiary Report“.
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Übermittlung des Abschlussberichts

Die Übermittlung des Abschlussberichts – je nach Belastung der Datenbank –
kann bis zu 15 Minuten und in Ausnahmefällen mehrere Stunden dauern. 

Sobald der Abschlussbericht mit dem Status „Submission in progress“ angezeigt 
wird, können Sie das Browser-Fenster schließen, der Abschlussbericht wird 
trotzdem weiter übermittelt. 

Sollte der Abschlussbericht in Ausnahmefällen nach 24 Stunden noch immer 
nicht als „Submitted“ angezeigt werden, wenden Sie sich bitte an die NA DAAD.
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Übermittlung des Abschlussberichts

Änderungen können nach erfolgreicher Übermittlung des Berichts nicht
mehr vorgenommen werden. 

Das Projekt ist im Mobility Tool+ für Sie nicht mehr zugänglich. 

Wir empfehlen Ihnen, den Abschlussbericht nun als pdf-Dokument für Ihre 
eigenen Unterlagen herunterzuladen („Download Beneficiary Report“) und ggf. 
auszudrucken.
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Nicht vergessen:

 Qualitative Prüfung geht mit in die Bewertung ein
 Plausibilität
 Relevanz
 Inhalt

 Alle Abschlussberichte sind auch für die EU 
KOM zugänglich und werden ausgewertet

 Abschlussberichte sind Quelle zur Auswahl von 
best practice Beispielen als auch 
Risikomanagement
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 Webseite der NA DAAD: www.eu.daad.de

 Ansprechpartner KA103 in der NA DAAD: https://eu.daad.de/infos-fuer-hochschulen/projektdurchfuehrung/mobilitaet-
mit-programmlaendern-ka103/hochschulteams/de/47503-ansprechpartner-fuer-ihren-hochschulstandort/

 Erasmus+ Leitfaden 2018, 2019 und 2020 der NA DAAD: https://eu.daad.de/service/downloadcenter/de/46402-
downloadcenter/?q=&programlines[]=82&projects[]=28&projects[]=27&projects[]=26&documentCategories[]=35&sortBy=download.
title_asc&page=1

 Managementkalender KA103: https://eu.daad.de/infos-fuer-hochschulen/projektdurchfuehrung/mobilitaet-mit-
programmlaendern-ka103/dokumente-zur-projektdurchfuehrung/de/45910-managementkalender/

 Downloadcenter: https://eu.daad.de/service/downloadcenter/de/46402-downloadcenter/

 Mobility Tool+ Handbuch: https://eu.daad.de/service/downloadcenter/de/46402-
downloadcenter/?q=Mt%2B%20hand&sortBy=download.title_asc&page=1

 Datenbanken zur Projektdurchführung: https://eu.daad.de/infos-fuer-hochschulen/projektdurchfuehrung/datenbanken-
zur-projektdurchfuehrung/de/

 Erasmus+ Experten: https://eu.daad.de/service/ansprechpartner/erasmus-plus-experten/de/46404-erasmus-experten-2019/

 Force Majeure / Corona: https://eu.daad.de/news/de/75924-informationen-zum-umgang-mit-foerderungen-des-erasmus-
programms-aufgrund-der-ausbreitung-des-coronavirus/

 Veröffentlichungen über Erasmus+ Forum, Erasmus+ Newsletter, DAADeuroletter, …

Erasmus+ Mobilität
Informationsquellen intern

http://www.eu.daad.de/
https://eu.daad.de/infos-fuer-hochschulen/projektdurchfuehrung/mobilitaet-mit-programmlaendern-ka103/hochschulteams/de/47503-ansprechpartner-fuer-ihren-hochschulstandort/
https://eu.daad.de/service/downloadcenter/de/46402-downloadcenter/?q=&programlines%5b%5d=82&projects%5b%5d=28&projects%5b%5d=27&projects%5b%5d=26&documentCategories%5b%5d=35&sortBy=download.title_asc&page=1
https://eu.daad.de/infos-fuer-hochschulen/projektdurchfuehrung/mobilitaet-mit-programmlaendern-ka103/dokumente-zur-projektdurchfuehrung/de/45910-managementkalender/
https://eu.daad.de/service/downloadcenter/de/46402-downloadcenter/
https://eu.daad.de/service/downloadcenter/de/46402-downloadcenter/?q=Mt%2B%20hand&sortBy=download.title_asc&page=1
https://eu.daad.de/infos-fuer-hochschulen/projektdurchfuehrung/datenbanken-zur-projektdurchfuehrung/de/
https://eu.daad.de/service/ansprechpartner/erasmus-plus-experten/de/46404-erasmus-experten-2019/
https://eu.daad.de/news/de/75924-informationen-zum-umgang-mit-foerderungen-des-erasmus-programms-aufgrund-der-ausbreitung-des-coronavirus/
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 Webseite der Europäischen Kommission: https://eacea.ec.europa.eu/erasmus-plus_en

 Erasmus+ Projects Results Platform: https://ec.europa.eu/programmes/erasmus-
plus/erasmus-project-results-platform-tutorial-video_en

Erasmus+ Mobilität
Informationsquellen extern

https://eacea.ec.europa.eu/erasmus-plus_en
https://ec.europa.eu/programmes/erasmus-plus/erasmus-project-results-platform-tutorial-video_en
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Nationale Agentur für EU-Hochschulzusammenarbeit
Erasmus+ National Agency „Higher Education“
DAAD – Deutscher Akademischer Austauschdienst
German Academic Exchange Service (DAAD)
Kennedyallee 50
53175 Bonn
https://www.daad.de
https://eu.daad.de
Servicenummer: 0800 2014 020
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